
»…von den Spuren der Frauen
wird in der Geschichtsschreibung so viel bleiben,

wie von den Spuren eines Schiffes im Meer…«
(Anna Maria von Schürmann, 17. Jahrhundert)

Diese Spuren wieder sichtbar zu machen, ist das Ziel
des Projektes »FrauenOrte im Land Brandenburg«. Ausgewählte 

Biografien zeigen, in welch vielfältiger Weise Frauen die Gesellschaft 
und das Land Brandenburg mitentwickelt und gestaltet haben.

Träger ist der Frauenpolitische Rat Land Brandenburg e.V..
Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft 

von Brigitte Faber-Schmidt und
wird vom Land Brandenburg gefördert.

Wir danken den Initiatorinnen von 
»FrauenOrte Sachsen-Anhalt« für die Idee.

www.frauenorte-brandenburg.deStand März 2021

Ruth Moeller
1913-2010    
Chefärztin und Gesundheitsdezernentin

Ruth Moeller, undatiert 
Privatbesitz

Die Berufung zur Medizin wird ihr vom  
Vater in die Wiege gelegt. Ruth Moeller 
studiert ab Mitte der 1930-er Jahre Medi-
zin an den Universitäten Rostock, Freiburg, 
Königsberg und Berlin. Ärztin zu werden 
ist zu dieser Zeit recht außergewöhnlich 
für Frauen. Sie promoviert an der Charité 
in Berlin. Anfang der 1940-er Jahre arbei-
tet sie als Assistenzärztin in verschiedenen  
Krankenhäusern in Brandenburg und letzt-
endlich ab Sommer 1945 in ihrem Geburts-
ort Treuenbrietzen. Auch ihr Vater betreibt 
eine Praxis in der Stadt. Im Krankenhaus 
herrscht zu dieser Zeit Mangel an allem. 
Doppelt aktiv, steht sie am OP-Tisch und 
im Kreißsaal – spendet Trost und macht 
Mut. Außerdem ist sie vier Jahre lang Ge-
sundheitsdezernentin in Treuenbrietzen, 
Brück und Niemegk. 1950 erwirbt Dr. Ruth 
Moeller die Anerkennung als Fachärztin für 
Chirurgie. Das Vertrauen der Menschen vor 
Ort hat sie längst gewonnen. Mit außer-
ordentlichem Engagement, ausgeprägter 
Zugewandtheit sowie außergewöhnlicher 
medizinischer Kompetenz arbeitet sie fast 
bis zur Selbstaufgabe. Dafür erhält sie von 
ihren Patientinnen und Patienten große 
Achtung.

1971 wird sie Medizinalrätin. Abwechs-
lung und Erholung verschafft ihr das 
Segeln. Ihr kleines Boot liegt in Her-
mannswerder. Ein Ort, den sie gut 
kennt, hier hat sie ihr Abitur abgelegt.  
Bis zu ihrer Pensionierung 1978 arbeitet  
sie als Chefärztin der Chirurgie in Treuen-
brietzen. Doch es wird eher ein Unruhe-
stand, denn Ruth Moeller übernimmt die 
Praxis ihres Vaters in Treuenbrietzen und 
lebt ihre Berufung bis ins stattliche Alter  
von 97 Jahren.


